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Amts- undZntelligenz-Blatt
Dienstag den ÄI Mai

Obcramtsgericht Nagold.
Nagold.

Schulden liquidationen.
In der nachgenannten Ganksachen

ist zur Schulden -Liquidarion rc. Tag¬
fahrt auf die unten be ;eichnele Zeit an¬
beraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
auS den Gerichts -Akren bekannt sind,
am Schluffe der Liquidation durch Aus¬
schluß - Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werten , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beireten.

-j- Johannes Rauß  von Schietin«
gen,
Freitag den 8 . Juli 1853,

Nachmittags 2 Ubr,
auf dem Rathdaus in ^ ckietingen;

Johannes Walz,  Gnssenw .rth in
Walbdorf,

Donnerstag den 14 . Juli 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Naibhaus in Walodorf.
Nagold , den 25 . Mai 1853.

Königl . Oberamtegerrchr.
v . Rom.

Obecamtsgencht Nagold.
Nagold.

Schulde »»liquidationen.
In den nachgenannien Ganisachen

ist zur Schulbenliquivaiion rc . Tagfabrt
auf die unten bezcichneie Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Ansügen vorgeladen
werden , daß die Nlchtliquivtrenden,
so weil ihre Forderungen nicht aus . den

GerichtS -Akten bekannt sind , amSckluffe
der L qaidatlon durch Ausschlußbe-
scheid von der Masse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werben , daß sie hinsichtlich eines
twaigen Vergleichs , so wie bezüglich

der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gü ' erpflegers der Erklärung
der Mehrbcil idrer Klaffe heitreren.

Cvristina , ged . Schill , Wiitwe teS
Jakob S toll,  gewesenen Bauren

von Wartb,
Moniag den 27 . Juni 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Natbhaus in Warth;

Johann Georg Brenner,  Tag-
löhner , vulz - u Soldat von Egen-

Haufen,
Moniag den 4 . Juli 1853,

Nachmittags 2 Uhr,
auf dem Nachhaus in Egenhausen;

-j- Miwael Wirth,  gewesener
Chaussee » Knecht von Gumpel-

Icheuer,
Montag den 11 . Juli 1853,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem Rachhaus in Enzthul.

Nagold , den 23 . Mai 1853.
Königl . Oberamtsge . icht.

v . R o m.

Obcramtsgericht Nagold.
S p i e l b e r g.

Gschul- eultqui - ation.
In der Ganisache des

Johann Michael Här,  Taglöh¬
ners von Spielberg,

,st zur Schuldenliquitativn Tagfahrt
auf

Donnerstag den 30 . Juni 1853,
Vormittags 8 Uhr,

anberaumt,wozudie .Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Ansügen auf das Ralh,-

haus in Spielberg vorgeladen werden,
daß die Nichtliqaidirenden , so weit ihre
Forderungen nicht aus den Gerichtsakten
bekannt sind , in der nächsten Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse«
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegcrö der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klaffe deitreien.

Nagold , den 28 . Mai 1853.
Königl . Obcramtsgericht.

v . No m.

Gutsherrliche Forstverwaltung.
Berneck.

Lang , un- Sägholz Verkauf.
Am Dienstag dem 7 . Juni

weiden aus den guisherrlichen Wald«
dlstrikien Neubann , Fichlwald , Schill-
berg und KcgelShardt ^

10 ! 0 Stämme Langholz,
309 Stücke Sägholz « pWWr

gegen die Hälfte Baarzahluug und
ernviertelsährige Anborgung der zwei¬
ten Hälfte , bei günstiger Witterung
im Walde selbst , bei ungünstiger aber
in dem Gafihof zur Krone dahier im
öffentlichen Aufstrcich verkauft , und
werden die Kaufsiiebhaber zu dieser
Verhandlung hiemit einzeladen.

Die Zusammenkunft findet Morgens
9 Uhr , n dem Gasthvf zur Krone
dahier statt.

Die resp . Ortsbehörden werden
gebeten , zur Verbreitung dieser Be«
kannimachung gef . beitragen zu wol¬
len.

Den 29 . Mai 1853.

Guieherrliche Forsivcrwaltung,.



Warth,
Gerichtsbezirks Nagold.

LiegenfcbaftS -Berkauf.
K. oberamtsgerichllichem Auftrag

zu Folge wird in der Ganlsache der
Jakob St oll , Bauers Wittwe dahier,
deren Liegenschaft, bestehend in r

V4 an einem zweistöcki¬
gen Wohnhaus und einer
zweibarnigen Scheuer,

Vs Morgen 44,8 Ruthen hinter der
Scheuer,

5 .9 Ruthen bei dem Haus,
Morgen 15,0 Ruthen in Wald-

Hecke,
Vs Morgen 45,3

Ruthen und
V« Morgen 26,5

Rmhen in Gärten,
Morgen 41,5 Ruthen in obern

Aeckern,
V» Morgen 25,2 Ruthen »m untern

Mad,
Vs Morgen 38,2 Ruthen und
V, Morgen 23,0 Ruthen bei den

Gärten,
Vs Morgen 45,0 Ruthen und
Vg Morgen 34,2 Ruthen , der Hau-

ßeracker,
Vs Morgen 27,9 Ruthen , der un¬

tere Acker,
Vs Morgen 47,5 Ruthen im Roth,
Vs Morgen 7,5 Ruthen auf der

hohen Egart,
Vs Morgen 30,0 in Fichten,
Vs Morgen 35,1 Ruthen allda,
46,7 Ruthen allda,
r/g Morgen 1,5 Ruthen allda,
Vs Morgen 43,1 Naiven allda,
V, Morgen 25,8 Ruthen und
Vs Morgen 44,8 Ruthen nn Hum¬

melberg,
V, Morgen 1,7 Ruthen und
Vs Morgen 37,7 Ruthen im Wa-

ßenacker,
Morgen 26,0 Ruthen in Fich¬

ten,
Vs Ruthen 28,6 Ruthen , der äu¬

ßere Steig,
V, Morgen 29,5 Ruthen , der Was¬

seracker,
44 .9 Ruthen mi Roth,
Vs Morgen 28,8 Ruthen in See-

wicsen,
iVs Morgen 24,4 Ru¬

then Wald im War-
ther Holz,

Morgen 5,4 R .lhen Acker und.

Vs Morgen 28,4 Ruthen Wald
allda;

EberShardter Markung:
V; Morgen 24,4 Ruthen auf der

Haide,
Vs Morgen 30,3 Ruthen in Bait-

leswiesen,
32,8 Ruihen und
Vs Morgen 11,3 Ruthen allda,

Samstag den 25 . Juni d. I .,
Vormittags 9 Uhr,

zum Verkauf gebracht , wozu KaufS-
liebhaber , auswärtige mit BermögenS-
Zeugniffen versehen, hicmit eingeladen
werden.

Den 25 . Mai 1853.
Schultheißen - Amt.

Weber.

E n z t b a l,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegen schartS - Verkauf
In der rechtskräftig erkannten Gant,

sache des verstorbenen Michael Wirth-
StraßenwäricrS bier , wird dessen vor¬
handene zur Masse gehörige Liegen¬
schaft, bestehend in:

Gebäude:
die Hälfte an

einem zwei-
stockigen

Wohnhaus
und Scheuer in Gumpelscheuer,

gemeinveräthlicher Anschlag 150 fl. ;
23 i e s e n:

die Hälfte an 1 Morgen 28 ^ Nu-
thcn beim Haus,

Anschlag . . . 100 fl., ^
die Hälfte an 3 Viertel 72 ^ lg Ru¬

then „n Popelihal,
Anschlag . . . 100 fl. ;

Acker und Mähfeld:
die Halste an l Morgen an dem

Langenhardt,
Anschlag . . . 75 fl.,

die Hälfte an 2 Viertel 22 Ruihen
am Gciselhardt,

Anschlag . . . 40 fl. ,
die Hälfte an Vs Viertel 16 Ru-

tocn am Langenhardt,
Anschlag . . . 15 fl.,
am

Donnerstag dem 30 . Juni d. I .,
Morgens 10 Uhr,

dem Verkauf ausgcsczi , wozu Liebha¬
ber eingeladen werden.

Azn 26 . Mai 1853.
Schultheißenamt.

Enzthal,
OberamtS Nagold.

Dritter LiegenschaftS«
Verkauf.

Oberamtsgerichllichem Aufträge zu
_Folge wird die Liegenschaft

NlI des Christian Sakman  n, » st.
Eifers dahier , welche in Nro.

20 , S5 und 26 dieser Blattes naher
beschrieben ist , einem wiederholten,
dritten Verkaufe

am Donnerstag dem 30. Juni,
Morgens 9 Uhr,

^auf hiesigem RathhauS auSgesezt, wo¬
zu Liebhaber eingeladen werden.

Den 26 . Mai 1853 . ,
Schultheißenamt.

W a l d d o r f,
OberamtS Nagold.

Dr itter xiegenschasts-
Verka « f.

Die in der Gantmasse des weiland
Michael Brenner,  gewese-

lnen Zeugmachers »on hier,
wird am

Dienstag dem 28 . Juni d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf hiesigem Rathhause zum dritten
Male zum Verkauf gebracht , wozu
die Liebhaber hiemit eingeladen werden.

Die einzelnen Bestandtheile dieser
Liegenschaft sind Nr . 13 , 24 und 27
dieser Blatter zu ersehen.

Den 27 . Mai 1853.
Schultheißenamt.

G ä n ß l e.

Egenhausen,
Gerichisbezirks Nagold.

Liegeuschafts - Verkauf.
Gegen Friedrich Braun  Kublers

Wiltwe hier , ist Realcrekufton er¬
kannt und es kommt am

Freitag dem 24 . Juni d. I,
Nachmittags 1 Ubr,

auf hiesigem Rathhause zum Verkauf:
Gebäude:

die Halfie an einem zweistöckigen
Wohnhaus in der Linden¬
gasse, neben Mich . Schwarz

_und Mich. Bäuerle,
Anschlag . . . 200 fl.,

Gärten:
cirka 2 Viertel Gratz.

und Builmgarten
beim Haus,

Anschlag . 150 fl.,



A e ck e r:
2 Viertel auf dem hohen Wald,

Anschlag . . . 10 fl.,
iVs Viertel am Dengweg,

Anschlag . . . 10 fl.,
1i/z Viertel allda,

Anschlag . « . 10 fl-,
M/2  Viertel in

hintern Karren , I
Anschlag . 40 fl., ,

3 Viertel in der ^
Rölhe , der Kugelacker,

Anschlag . . . 20 fl.,
2 Viertel auf dem Steuchberq,

Anschlag . . . 10 fl.,
1 Viertel zu Sindelstetten,

Anschlag . . . 5 fl.,
2 Viertel am Berg,

Anschlag . . . 10 fl.,
2 Vierte ! zu Sindelstekten,

Anschlag . . . 10 fl.,
1 Viertel zu Trögen,

Anschlag . . 40 fl.,
3V-r Viertel im Stockig,

Anschlag . . . 10 fl.,
1* z Viertel in Weidenacker,

Anschlag . . 10 fl.,
zusammen 535 fl.

Kaustliebhaber , auswärtige mit ob»
rigkeitlichen PrädikalS . und Vermö-
gkn- zeu>mssen, werden eingeladen.

Den 20 . Mai 1853.
Hchultheißenawt.

Welker.

Egenhausen,
Gerichtsbezirks Nagold.

Liegenschaft » - Verkauf.
In der Gantsache deS Joh . Georg

Brenner,  Soldat hier , kommt am
Samstag dem 2 . Juli 0. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem Rachhaus zum Verkauf:

Gebäude:
Die Hälfte an einem zweistöckigen

' Wohnhaus nebst einer ange-
M bauten Scheuer und Schopf,

"loben im Dorf,
nedst 4 Ruthen Garten,

gemeinheräkhlich an eschlagen zu 350 ff.
M ä h e f e l d:

Vs Morgen 23,6 Ruthen imHoch-
Holz,

Anschlag . . . 60 fl.,
Vs Morgen 2,8 Ruthen im Huo-

^ berggßle,
Anschlag . . . 75  fl . -

A e ck e rr
Morgen 2,6 Ruthen auf der

Höhen,
Anschlag . . . 15 fl.,

2/s Morgen 30,3 Ruthen im Brau¬
muß,

Anschlag . . . 45 fl.,
5g Morgen 18,3 Ruthen auf dem

Hohcmvald,
Anschlag . . . 15 fl.,

^/g Morgen 35,1 Ruthen am
Spielderger Pfad,

Anschlag . . . 60 fl.,
2 g Morgen 23,3 Ruthen allda,

Anschlag . . . 30 fl.,
2/g Morgen 20,8 Ruthen im öemloch,

Anschlag . . 15 st.,
1 Morgen 2,7 Ruthen im Stückig,

Anschlag . . . 60 fl.,
22g Morgen 13,8 Ruthen im

Sleuchderg,
Anschlag . . . 50 fl.,

2/g Morgen 3,1 Ruthen Acker und
Morgen 9,0 Ruthen Wald zu

Grindel,
Anschlag . . . 30 fl.,
wozu KaufSiiebhader , auswärtige mit
odrigkeiilichen Prädikats - uud Ver¬
mögens Zeugnissen , eingeladen werden.

Den 27 . Mar 1853.
Echuliheißenamt.

_ — _ Welker.
W i l d b e r g.

Liegenschaft » - Verkauf.
Dem Christian Weick , Hrrschwirth

dahier , wird dessen gesammte Liegen¬
schaft, bestehend rnr

Gebäuden;
Ttnem zweistöckigen Wohnhaus , dem

Gasthaus zum Hirsch,
einem Brauhause

saminl Bierbrauerei»
nno Beanntweiiibren.

nerer -Hrnrlcvtung,
einem neu erbauten Lagerbicrkeller,
einem Keller umer Friedrich Schwcick

hardiS HauS,
zwei Gaststnllungen,
eniem Wohnhaus vor dem untern

Thor und
einem Wohnhaus , in der Thurm-

gassc ; sodann
Gärten,

I Vg Morgen 46,6 Ruthen in 11
Parzellen;

Wiesen,
77 , Morgen 4,4 Ruthen in 8 Par¬

zellen;

Acker:
16 Morgen 8,5 Ruthen in 14 Par«

zellen,
im Gelammt - Anschlag von 8628 fl>,

am Samstag dem 11. Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem RathhauS zu Wildberg im
öffentlichen Aufstreich verkauft werden,
«ozu die KausSliedhaber , auswärtige
unbekannte mit obrigkeitlich beglau-

^bigten Vermögens -Zeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Hiebei wird bemerkt, daß daS Wirth«
schaftSgebäude sammt Brauerei an der

! frequenten Straße von Ealw nach
sNagold steht , die Wirthschaft selbst
. sich bisher einer bedeutenden Frequenz
zu erfreuen batte und ein umsichtiger
lbäiiger Mann sein gutes Auskommen

, findet. Den 9. Mai 1853.
Siablschuitheißen -Amt.

Altcnstaig Stadt.
L «zter Wasser - Werke - und

(Hüter - Verkauf.
In der Ganisache des

Jakob Friedrich Frey,  Oelmül-
lerS hier,

ist die in den Nummern 85 , 83 und
69 dieses Blaues , vom lezten Jahr

^O ^ l̂ näher beschriebene, in einer
Weißgcrbcrwalke

Gerflenflampfe , nebst
einer Neidinüble uno-Tuchmacherwalkc,
auch diese Gebäulichkeiten unigedenten
Gärten , Steckern und Wiesen bcstebend,

^und zu 5450 fl. angeschlagen , durch
Lage und Wasserkraft sehr empfeh-
lenswenhe Liegenschaft, am,

Dienstag dem 7. Juni v- I .,
Nachmittags 2 Udr,

auf hiesigem Ratbbaus zum vierten-
- und unier allen Umständen lezienmal
! zum Verkauf zu bnn en, wozuKaufs-
^Liebhaber — auswärtige mn vbrig»
^keitlichen Prädikais . und Lermögens-!Zeugnissen versehen — eu,geladen
werden.

Den 6. Mai 1853.
Stadtschultheißen - Amt.

Speidel.
Nagold.

Nächsten Freitag den 3 . Juni,
LornilltagS 9 Uvr,

werden auf der Herberge Jungen
cin > und ausgeschrieven.

Den 30 . Mai 1853.
Der Vv . stand de» Bierbrauer-

Vereins,



Bösingen,
GerichtsbezirkS Nagold.

Erster Liegenschaftsverkauf.
In der Gamsache des Johannes

Kläger,  Schusters dahier , wrrd dir
zur Masse gehörige Liegenschaft , be¬
stehend in:

Gebäude:
zweistöckiges Wohnhaus und
Scheuer sammt 9 Ruthen Hof-
raube und ein Wagenschopf

-an dieses Haus gebaut;
Gärten:

Morgen 1,2 Ruthen und
14 Ruihen bei der Kirch,
Vs Morgen 46,1 Rutpen rn Kirch-

gärten;
A e ck e r«

Vs Morgen 35,2 Ruthen in Bla-
chenäckern,

Morgen 31,0 Ruthen in Ste-
phans -Äeckern,

1^ 8 Morgen 35,6 Ruthen im hoh¬
len Weg,

Vs Morgen 7,1 Ruthen im Kem-
perile,

Vs Morgen 33,4 Ruthen und
IVs Morgen 8,8 Rathen in Ste-

pvans -Aeckern,
Vs Morgen 46,6 Ruihen , das Stra-

ßenäckerle,
1 ,̂8 Morgen 46,4 Ruthen in der

Halden,
1 Morgen 13,9 Ruthen in Neuen

Tpeilen;
Wiesen:

",'g Morgen 29,4 Ruthen in der
B >chen,

Vs Morgen 25,9 Ruthen »m Lich-
tenbach,

1 Morgen 1 Viertel allda auf Bei«
hinger Markung;

MMMS  Waldung:
2°/g Morgen 15,3 Ru-

UWWWßthen in der Gräsenhalden,
gemelnderäthilich zu 1495 fl. geschäzt,

om 9. Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Natbhans zu Besingen zur
öffentlichen Versteigerung kommen,
wozu Liebhaber , auswärtige mit amt-
lrchen Berinögenszeugniffcn versehen,
emgeladen werten.

Den 9. Mai 1853.
Echultheißen «Amt.

GutekunK.

Nothfelden,
GerichtSbezirls Nagold.

Gläubiger -Aufruf wegen
Auswanderung

Christian Strinz  beabsichtigt mit
seiner Familie nach Amerika auSzu-
wandern , es werden daher alle die¬
jenigen, welche eine Forderung an rc.
Strinz zu machen, oder gegen welche
er eine Bürgschafis -Verbindlichkeit ein-
gegangcn hat , auigefordert , dieselben

binnen 10 Tagen
hicher onzuzeigen, widrigenfalls dem¬
selben sein Vermögen ohne Rücksichtj
auSgefolg » werden würde.

Den 27 . Mai 1853 . i
Schultheißenamt.

Buhler.

Unterthalbeim,
Oberamis Nagold.

Gläubiger -Aufruf wegen
Auswanderung.

Da Joseph Hrgelrster,  Taglih«
ner von Hier, und mit ihm seine Ehe¬
frau und zwei Kinder nach Amerika
auSzuwandern gesonnen ist , er aber
die gesetzliche Bürgschaft nicht leisten
kann, so werden alle seine Gläubiger
aufgesordert , sich

binnen 8 Tagen
bei der Unterzeichneten Sielle zu mel¬
den, widrigenfalls spätere Anmeldun¬
gen nicht mehr berücksichtigt werde»
können.

Den 25 . Ma 1853.
Schultdcgen . Amt. Klink.

A l t e n st a i g > t a d t.

e Z:
Am zweiten Sonnrag nach Trinitatis , dem 5. Juni , werden Nachmit¬

tags 4 Uhr IN hiesiger Kirche zum Best «» der in diesem Monat
durch Ileberfchw -mmung und Hagelschlag verunglückten
Gemeinden unseres Landes Gesänge religiöser und kirchlicher Art
mit und ohne Jnstrumenial - Musik vorgeiragen werden , wozu freu -chlich
einlatet

im Namen des Ausschusses:
Stadipfarrcr KraiS.

Nagold
Bon den von mir ausgegebcnen Loosen der

Gewerlietotterie von Grei ),
in welcher all « Loose einen Gewinn erhalten,

sind in der ersten Klaffe folgende Nummern mit Gewinnen hcrausgtkommen:
Nr . 9330 erhielt eui feines tzackkuch.
Nr . 9350 erbielk ein reich verziertes Kaffeebrett.

Die zweite Klasse spielt am 13 . Juiu ; wer noch Loose wünscht, kann
solche erhallen durch G . Zaiser.

Nagold.
Tapeten und Rouleaux

aus der derüdinten Fabrik deS Herrn Adolph Schill ln Stuttgart sind zu
beziehenunoMusterkarlen einzusehen bei Sattler Köhler und Schwarzkopf
und in der Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben:

^reu 't Euch des Eedens!
Auswahl

Von mehr als KOO
ber beliebteste»

Trinksprüche , Gesundheiten rc.
Preis 15 Kreuzer.

Buchhandlung von G . Zaiser.
«edigirt , gedruckt »nd verlegt von der Buchhandlung von G . Zaiser.
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